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Zukunftspreis 2024 ausgeschrieben 

vdek sucht Ideen zum Thema "Zuhause gut gepflegt" 

 

Der Startschuss für den vdek-Zukunftspreis 2024 ist gefallen: Unter dem 

Motto „Zuhause gut gepflegt“ sucht der Verband der Ersatzkassen e. V. 

(vdek) Ideen und Projekte, die Impulse zur Weiterentwicklung der 

ambulanten Pflege geben. 

 

Das können beispielsweise Maßnahmen zur Entlastung pflegender 

Angehöriger sein oder Ansätze für eine passgenauere Verzahnung familiärer 

und professioneller häuslicher Pflege. Aber auch Ideen, die zur 

Verbesserung der Arbeitsbedingungen beitragen und damit die Attraktivität 

von Pflegeberufen steigern, sind willkommen.  

 

317.000 Menschen werden in Berlin und Brandenburg zu Hause gepflegt 

 

Laut der amtlichen Statistik (Stand 2022) wird die große Mehrheit der 

pflegebedürftigen Menschen in Berlin und Brandenburg zu Hause betreut. In 

Berlin trifft das auf über 157.000 und in Brandenburg auf über 160.000 

Menschen zu. Zusammen werden damit in beiden Bundesländern mehr als 

317.000 Menschen in der ambulanten Pflege versorgt. Die meisten 

Betroffenen werden dabei von ihren Angehörigen gepflegt. 

 

„Mit dem vdek-Zukunftspreis 2024 setzt der vdek ein starkes Signal für 

Innovationen in der häuslichen Pflege. Wir suchen nach wegweisenden 

Ideen, die zeigen, wie Pflege zuhause nicht nur möglich, sondern auch 

zukunftsfähig gestaltet werden kann. Gemeinsam stärken wir die ambulante 
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Pflege und schaffen so bessere Bedingungen für Pflegebedürftige und ihre 

Angehörigen", erklärt Rebecca Zeljar, Leiterin der vdek Landesvertretung 

Berlin/Brandenburg, das Ziel der diesjährigen Ausschreibung.   

 

Preisgeld in Höhe von 20.000 Euro ausgelobt 

 

Professionelle Akteure und Pflegeanbieter können sich genauso um den 

vdek-Zukunftspreis 2024 bewerben, wie ehrenamtlich Engagierte oder 

Initiativen zur Unterstützung von pflegenden Angehörigen. 

 

Die besten Ideen werden mit insgesamt 20.000 Euro prämiert. Die Auswahl 

trifft eine fachkundige Jury unter Vorsitz des ehrenamtlichen vdek-

Verbandsvorsitzenden Uwe Klemens. 

 

Weitere Informationen, die Teilnahmebedingungen und das 

Bewerbungsformular gibt es unter www.vdek.com/zukunftspreis-2024 

Interessierte senden ihre Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an 

zukunftspreis@vdek.com. Bewerbungsschluss ist der 21. April 2024. 

 

Über den Zukunftspreis 

 

Der vdek-Zukunftspreis wurde 2010 auf Initiative der Sozialen 

Selbstverwaltung bei den Ersatzkassen zum ersten Mal vergeben. Seither 

prämieren die bei den Sozialwahlen gewählten ehrenamtlichen 

Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und Arbeitgeber jährlich 

Projekte und Ideen, die zur Verbesserung der Versorgung beitragen. Der 

Preis soll zudem das ehrenamtliche Engagement fördern sowie 

unkonventionelle Versorgungsprojekte mit Modellcharakter bekannter 

machen. 

 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und 

Dienstleistungsunternehmen aller sechs Ersatzkassen, die zusammen rund 28 

Millionen Menschen in Deutschland versichern.  

In Berlin und Brandenburg versichern sie mehr als 3 Millionen Menschen und sind 

damit in beiden Bundesländern größte Kassenart. 

- Techniker Krankenkasse (TK), Twitter: @DieTechniker 

- BARMER, Twitter: @BARMER_Presse 

- DAK-Gesundheit, Twitter: @DAKGesundheit 

- KKH Kaufmännische Krankenkasse, Twitter: @KKH_Politik 

- hkk – Handelskrankenkasse, Twitter: @hkk_Presse 

- HEK – Hanseatische Krankenkasse, Twitter: @HEKonline
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